
 

 
Nur zwei Texte 
 

 
„Du sollst den Herrn, deinen Gott lieben aus deinem ganzen Herzen und mit deiner 
ganzen Seele und mit deiner ganzen Kraft und mit deinem ganzen Denken	 und 
deinen Nächsten wie dich selbst.“ 

(Lukasevangelium 10,27) 

 

Heinrich Albertz erzählte als Augenzeuge von dem Sonntag nach dem Tag, den wir heute 
die Reichspogromnacht nennen:  
"Karl Immer (Pastor in der Gemeinde Wuppertal-Barmen-Gemarke) stellte sich hin vor die 
Gemeinde, ohne Talar, und sagte seiner Gemeinde, ein paar hundert Meter von der 
Gemarker Kirche entfernt sei das Wort Gottes verbrannt worden. Er meinte damit die 
Zerstörung und das Anzünden der Barmer Synagoge in der Zur-Scheuren-Straße. Er wolle 
und könne deshalb heute keine Predigt halten. Er wolle nur zwei Texte vorlesen. Und er 
las die Zehn Gebote in ihrer ursprünglichen Fassung und das Gleichnis vom barmherzigen 
Samariter, betete das Vaterunser und sagte: Wer die Texte richtig verstanden hat, der 
möchte doch bitte nachher zu ihm in die Sakristei kommen. Und es kamen nach meiner 
Erinnerung so vierzig oder fünfzig Gemeindeglieder. Und dann haben wir in den nächsten 
Tagen mit gefälschten Pässen immerhin noch eine Reihe jüdischer Mitbürger aus dem 
"Deutschen Reich" herausgebracht." 



Impulse 

• Lesen Sie die 10 Gebote im 2.Buch Mose 20, Verse 1-17. 

• Lesen Sie das Gleichnis vom Barmherzigen Samariter im Lukasevangelium 10,25-
37 

• Wo und wie finden die Gebote für Sie heute Anwendung? 

 

Diese Spur wurde Ihnen gelegt von	Ulrike Hofmann 

 

 

Bild: Ulrike Hofmann, Yad Vashem Jerusalem 

 

 

 

Eine gesegnete Woche wünschen Ihnen Ihre Spurenleger 

Nikola Beth, Hans-Jörg Fritz-Knötzele, Angela Gessner, Ulrike Hofmann,  Dr. Christoph, 
Klock, Heinz Lenhart, Elisabeth Prügger-Schnizer, Eva Reuter, Heiko Ruff-Kapraun und Dr. 
Hans Jürgen Steubing 
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